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toiïïft bu ftetg in SBeiêîieit toanbeln
unb bon Xortieit nie geplagt fein:
Safj' bag ©IM nie beine Rettin,
nie bag XiitglM beine 3Jtagb fein.

äftirga ©djafft).

©g ift eine eigene ©adje im SeBen, baf$,

Inenn man gar nidjt an ©lücf ober HrtglM
benït, fonbern nur an ftrenge, fiäj rtidjt fc£jo=

nenbe Sßfli^terfüHung, bag ©IM fi^ .bon
felBft, aitdj Bei entBetjrenber, müljebollet Se=

Bengtoeife, einfteïït. SBilï). b. pumBoIbt.

Zum Tee, wie zu Früchten
nur die wenig süßen

und leicht verdaulichen

.t-ï'sIrtHËBÂfe
««sip*

ti^ÙÂlïïHÄSS

Mein Leben war durch unerwünschten
Haarwuchs verleidet. Meine Qualen

waren unsagbar.
Verlangen Sie ausdrücklich
Sehnebll Petit-Benrre,

dann sind Sie gut bedient.

Schuhcreme
Dia Beata.

Sie verleiht dem Leder daner-
hatten Glanz und macht es weich
und wasserdicht. In allen mo~
dernen Farben erhältlich.

Ed. Bauenaohwandar
Chem. Fabrik, Zürloh 2.
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di»
Jirsprimgshauses^

Gebr. Amreio & Co., Wiilisau

Sind in allen besstren Geschäften tfhSHK
AusfluekftnetesTee-Gsbàdt

Adresse: Fran Anita Hamilton,

(L 2), 26 Charing Cross Rd.,

London W. C., E n g I an d,

Sprüche
Zweierlei laß' dir gesagt sein,
willst du stets in Weisheit wandeln
und von Torheit nie geplagt sein:
Laß' das Glück nie deine Herrin,
nie das Unglück deine Magd sein.

Mirza Schaffst

Es ist eine eigene Sache im Leben, daß,
wenn man gar nicht an Glück oder Unglück
denkt, sondern nur an strenge, sich nicht scho-
nende Pflichterfüllung, das Glück sich von
selbst, auch bei entbehrender, mühevoller Le-
bensweise, einstellt. Wilh. v. Humboldt.
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Nein I^eden war àrâ uner^ünsekten
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